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Aus einem Polizeibericht: «Das

Gefängnisauto kippte um; denn auf der
einen Seite sassen ein paar schwere

Jungens, auf der andern ein paar
leichte Mädchen.»

Neureichs beim Arzt.
«Ihre Tochter ist blutarm. Ich

werde ihr Eisen verschreiben.»
«Eisen, Herr Doktor? Es kann ruhig

was Besseres sein. Gold oder Platin.»
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^U8 einem ?oli?eibericbt: «Das Le-
tängnisauto kippte um; àenn ant äer
einen Leite sassen ein paar schwere

àngens, ant äer anäern ein paar
ieicbte Nääcben.»

bleureicks beim ^r/t.
«Ibre Locbter ist blutarm. Icb

weräe ibr bisen verscbreiben.»
«bisen, bierr Oobtor? bs bann rubig

was Lesseres sein. Loiä oäer ?iatin.»
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